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Beitrag zur Kenntnis der Rohrdommel, Botaurus 
stellaris (L) in der Smweiz. *) 

Von U I r ich 11.. C 0 r t i, W,alIiseIlen. 

Unsere Kenntnisse über das Zugs- und Verbreitungsbild der 
G r 0 S sen Roh r dom m el dn der Schweiz sind sehr lückenhaft. 
Abgesehen von der zusammenfassenden Arbeit G, v. Burgs in dem 
heute ammer noch unvollendeten Werk «Die Vögel der Schweiz », 
16. Lfrg. S. 3070 bis 3075 (1930) lliegt u. W. Nein grösserer Beitrag zur 
Kenntnis des Vorkommens der genannten Art in unserem Lande vor. 
Eine genauere Durchsicht der oben zitierten Abhandlung v. Bur~s über 
die Rohrdommel einerseits und der wichtigeren ornithologischen Zeit­
schliiftenliteratur andererseits schien uns schon jetzt, drei Jahre nach 
dem El'scheinen der 16. Lieferung der «Vögel der Schweiz» ,eine neue 
Zusammenfassung der bekannten Tatsachell zu rechtfertigen. Die von 

"Uns benutzte Literatur ist dieselbe, wie si<e eingangs der vorhergehenden 
Studie zitiert ist. Auch beim Sammeln der Daten über die Rohrdom­
mel befleissigten wir uns möglichst bibliographischer V oHstänrugkeit. 

Brutgebiet in Europa. Die Rohrdommel bewohnt lin unser,em Erd­
teil vor allem Südost- und Südeuropa, wo sie distriktwe;.,;e auch heute 
noch in grössel'er Zahl brütet. Stellen- und zeitweise pflanzt sich dde 
Art aber auch in Mitteleuropa, in Frankpeich, Belgien, Holland, Luxem­
burg, Deutschland, ferner an einigen Lokalitäten ,in Eng1land fort. 
Früher war die Rohrdommel nach Hartert, Vög. pal. Fauna II, p. 1263 
in Irland, Schottland und England an vielen Orten regelmälssiger Brut­
vogel, in England anscheinend bis 1868. Erst 1911 und während der 
letzten Jahre wurde ihr Nisten dn England wieder festgesteil.1t. Arnigoni 
degli Oddi schreibt p. 476-77 seiner Ornitologia Italiana (1929): «In 
Italia espeoie stazionartia e nidificante; discretamente copiosa come 
residente nel Veneto, province centrali, meridionali ed l'sole; pero 

*) Studien über <die Vögel <der Schweiz. X. System. Ser1e 8. IX. Mit­
teilung siehe Ornith. Beob. 30 125 (1933). 
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sempre piu sparsa alle epoche deI doppio passo e neU' inverno, arriva 
dal 10 novembre al 15 dicembre e riparte dal 25 febbraio all' 8 marzo; 
nidifica ovunque esistano estese paludi e, al tempo delle migrazioni, 
si trova taloro anche iontano da quest' ultime. » 

Leider lässt sich infolge der in Europa sehr sporadischen Verbl'ei­
tung der Rohrdommel von den ausländischen Verhältnissen kaum auf 
die inländischen schliessen. Wir müssen uns daher fast ganz auf das 
eigene Beobachtungsmaterial stützen. 

Die erste überraschende F'eststellung, welche wir bei der Bearbei­
tung der zitierten Literatur machen mussten, betrifH das völlige Feh­
I e n von An gab e n bzw. Bel e gen übe r die Au ff i n dun g 
von Nestern und G'elegen der Rohrdommd in der 
Sc h w e i z. Diese Tatsache beweist natürlich noch nicht, dass die Art 
der Schweiz brutfremd ist. So ist die Rohrdommel schon wiederholt 
einzeln oder paarweise zur Brutzeit (vgl. Tabellen 1, 2) in unserem 
Lande festgesteUt worden, dies namentlich im südwest,schweizerischen 
Mittelland (Neuenburger- und Bielersee) und in den bodenseewärts ge­
legenen Teilen des Kantons Thurgau. Auch hat L. Morf, Tlierwelt 37 
923 (1927) am 21. August 1927 am Hüttwilersee (Thurgau) 3 halb­
erwachsene, jun~e Rohl'dommeln beobachtet, welche vermutlich in jener 
Gegend hochgekommen 'sind. Wenn schon die Wahrscheinlichkedt eine 
grosse ist, dass die Rohrdommel zeit- und stellenweise in unserem 
Lande brütet, so fehlt aber bis anhin immer noch der skhere Beweis 
ihrer Fortpflanzungstätigkeit daselbst. Wir möchten bei ilieser Gele­
genheit hervorheben, dass der positive Nachweis des Nistens resp. 
Brütens ,einer Vogelart innerhalb eines bestimmten Gebietes in vielen 
Fällen für die Charakteristik des F aunehbildes von keineswegs grös­
serer Bedeutung ist, als der einwandfreie Beweis des FehLens derse[ben 
Art in demselben Gebi'et als Nist- bzw. Brutvoge1. Naturgemäss wird 
es viel 'schwieriger sein, das Flehlen der Bruttätigkeit, wie die Exilsten~. 
derselben zu erweisen. 

Eine weitere interessante Feststellung lief,ert uns das Literatur­
studium in der Hinsicht, als sich die mitgeteilten Beobachtungen der 
Rohrdommel zahlenmälssig fast gleichmässig auf die vier JahreszeiJten 
verteilen. Dieses Bild, der sog. J a h res asp e k t ist mithin wesent­
lich verschieden von der Verteilung der Beobachtung betreffend den 
Purpur-, Nacht- und Rallenreiher in den verschiedenen Jahreszeiten. 

Frühlingsbeobachtungen in der Schweiz. Nach ArrigotJii degli 
Oddi, 1. c. S. 476 ziehen die in HaUen überwinternden, aus nördlicheren 
Gebieten zugewanderten Rohrdommeln zwischen dem 25. Februar und 
8. März wieder ab. Das Zu~sbi1d der Art in der Schweiz ['st heute 
noch recht unklar. Aus den voriliegenden Angaben glewinnt man den 
Eindruck, dass auch in der Schweiz die Abreise der hier überwintern­
den Rohrdommeln, bzw. die Durchreise von Individuen dieser Art aus 
südlicher gele~enen Wtinterquartieren etwa mit dem 25. Februar be­
ginnt (Tabelle 4) aber der Frühjahrszug scheint nicht, wie in Italien, 
mit dem 8. März beendet zu sein, 'Sondern dauert bis ca. zum 10. April. 
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Tabelle 1. 

'- Ort I Tag I Monat I Jabr I Zabll Zitat 

Greifensee 3. März 1910 1 K. Stemmler, O. B. 8 29 (1910) 
Mauensee . 3. » 1932 1 J. Huber (Oberkirch), in litt. 
Heidenweg (Bieiersee) 4. » 1928 1 A. Rothe, O. B. 25 103 (1928) 
Fanelgebiet 6.-8. » 1913 je 1 A. Richard u. a. N. O. 1 15 (1913) 
N eeracherried 9. » 1930 1 J. Schinz, O. B. 27 151 (1930) 
Chevroux. 14. » 1919 1 A. Richard, N. O. 6 61 (1923) 
Thurgebiet bei F rauen-

feld. 21. » 1920 1 J. Keller, T. 30 140 (1920) 
Neuchatel. 23. » 1919 1 W. Rosselet, O. B. 16 117 (1919) 
Neeracherried 23. » 1927 1 J. Schinz, O. B. 24 127 (1927) 
Nuolen 1. April 1917 1 Zschokke, O. B. 14.143 (1917) 
Chevroux. 9. » 1933 1 A. Rothe, T. 43 493 (1933) 
Neeracherried 9. » 1930 1 J. Schinz, priv. Mitt. 
GouilleaMarion(Myes) 25. » 1909 2 R. Poncy, Bull. 1 333 (1913) 
Neuenburgersee :?8. » 1923 1 A. Richard, N. O. 6 96 (1923) 
Maschwander Allmend 28. » 1928 1 A. Suter,W. Zeller, O. B.2633(1928) 
Katzensee 5. Mai 1918 1 J. Rosenberger, T.28 199 (1918) 
F anel (Neuenburgersee) 6.-8.» 1927 - E. Michel, E. Paul, P. Schnorf, 
Thurgebiet bei Frauen- O. B. 24 152 (1927) 
I feld. . . . 12. » 1920 1 A. Schönholzer, O. B. 18 46 (1920) I Neuenburgersee Mitte» 1923 - H. Mühlemann, O. B. 20 141 (1923) 
Sempachersee . Frühling 1924 1 J. Huber (Oberkirch), in litt. 

D1e nun folgende Peniode ist schwer zu deuten. Nach Naumann, VI, 
S. 260 stelLt sich die Rohlldomme1 in Deutschland gewöhn:lich nicht 
vor Ende März, oft erst im Apnil ein und ihre Nester und Gelege 
findet man (Naumann, a. a. O. Seite 268) nn frühzeitig warmen Früh­
lingen schon im Mai, meist aber erst im juni. In England begannen 
nach Kirkman und joufdain, British Bil'cLs {1930), S. 170 die Rohr­
dommeln spät ;im März, meist erst im April mit Legten; diese Verschie­
bung der Brutzeit gegenüber Deutschland ist zweifehloOs dem milden, 
ozeanischen Klima Englands zuzuschreiben. Bemerkenswerter Weilse 
ist bei den uns vorliegenden schweizeliischen Beobachtungen die auf 
den 9. ApI1i1 folgende Angabe vom 25. April datiert; dann folgen einige 
Daten bis Mitte Mai, dann kenne· mehr bis zum 3. juni. Handelt es 
sich bei den Beobachtungen zwischen dem 25. April und Mitte Mai 
um die Enscheinungen eines 2. Frühlingszu~es (<< Nachzug »)? Oder 
lassen sich die nach Norden bzw. Nordosten durch das schweizeriische 
Mittelland wandernden Rohrdommeln durch die z. T. schönen und aus­
gedehnten Rohrfluren der mittelschweizerischen Seen bei beginnender 
Brutzeit (Wiirkung der Fortpflanzungshormone) aufhalten, um Nist­
verrsuche zu unternehmen? Wandern diese Vögel dann schliesslich 
doch weiter? Das von H. Fischer-Sigwart, Orn:ith. Beob. 7 103 (1910) 
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aus nur 3 Frühjahrsbeobachtungen errechnete Frühlingszugsmittel der 
Rohrdommel in der Schweiz, welches nach ihm auf den 16. März fällt, 
dürfte annähernd stimmen; wir errechnen, aus allerdings auch nur ] 2 
Daten (25.2. bis 1. 4) den 11. März. 

Sommerbeobachtungen in der Schweiz. 

Tabelle 2. 

Ort I Tag I Monat I Jahr I Zahl I Zitat 

F anel(N euenburgersee) 3. juni 1922 1 A. Richard, N. O. 6 15 (1922) 
Nussbaumersee . 4. » 1929 1 A. Schönholzer, O. B. 26202 (1929) 
Hüttwilersee . 5. » 1929 1 id. 
Heidenweg (BieIersee) ca. 15. » 1927 - E. Hofmann, O. B. 24 203 (1927) 
Fanel 19. ,. 1927 2 j. Schinz, O. B. 24 203 (1927) 
Hausersee b. Ossingen 19. » 1929 1 .]. Spalinger, T. 39 763 (1929) 
Heidenweg (BieIersee) 19. » 1931 1 A. Bosshardt, T. 41 938 (1931) 
Frauenfeld 27. » 1920 1 A. Schönholzer, T. 30 250 (1920) 
Bern 29. » 1925 1 S. A. Weber, T. 35 695 (1925) 
Port-Alban Ende» 1922 2 A. Mathey-Dupraz, 0.B.19178(1922) 
Witzwil 1. juli 1922 1 H. Mühlemann, O. B. 19 177 (1922) 
Ried bei Gottlieben 21. >' 1916 1 W. Luchner, T. 26 335 (1916) 
Ried bei Seebach . 23. » 1916 1 G. Sauter, T. 26 335 (1916) 
Pfäffikersee . ·29. » 1918 1 ]. Spalinger, T. 28 295 (1918) 
Wauwilermoos 1. Aug. 1932 1 R. Amberg, O. B. 30 100 (1933) 
Fane! 1. u. 3. » 1928 1 ]. Schinz, O. B. 26 67 (1929) 
Murtensee 2. » 1928 1 ]. Schinz, in litt. 
Hüttwilersee . 21. » 1927 3juv. L. Morf, T. 37 923 (1927) 
Schachen bei Aarau . Sommer 1932 1 O. Schmuziger, T.42 1110 (1932) 

Das Vorliegen einer ganzen Reihe voneinander unabhängiger Be­
obachtungen der Rohrdommel in den Sommermonaten Juni, JuU und 
AugUJst ist, im Hinblick auf das Fehlen exakter Brutnachweise sehr 
beachtenswert. Vielleicht bietet die vorstehende Tabelle 2 Veranlas­
sung, an den genannten Lokailitäten nach Brutbelegen intensivere Aus­
schau zu halten. Es mag sich bei den zi·tierten Feststellungen z. T. 
wohl auch um Sommervagabunden, Einsiedler, nicht fortpflanzungs­
fähige Individuen handeln. 

Tabelle 3. 

Ort I Tag I Monat I Jahr I Zahl I Zitat 

Seeland - Reservat 
(Neuenburgersee) 1. Sept. 1916 1 A. Richard, N. O. 2 110 (1916) 

Lugano 20 .. » 1932 1 j. Huber (Oberkirch), in litt. 
Neeracherried . 5. u.8.0kt. 1927 1 ]. Schinz, O. B. 25 31 (1927) 
Allensbach am Unter-

see (Baden) 15. Okt. 1924 1 C. Stemmler, O. B. 22 31 (1924) 
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1 _____ O_rt ____ ~I-Tag~I-M-Ona-I~IJ-abr~l~zab~II-------Z-it-at ____ ~ 
Fanel(Neuenburgersee) 126. Okt. 192211 
Cudrefin . . . . . 27. 1923 1 
Kloster Fahr (Limmat-

tal) . . Ende» 1913 1 

A. Richard, N. O. 5 126 (1922) 
A. Richard, N. O. 6 61 (1923) 

G. Mächler (Altstetten-Zü) in litt. 
Port-Alban . . . . Ende » 1922 1 A. Mathey·Dupraz, 0.B.20 111 (1923) 
Geneve ..... 
Frauenwinkel (Zürich­

see) . . . . . . 
Zwischen Bieler- und 

Neuenburgersee . 

Fanel .... 
Nussbaumersee . 
Pfäffikersee. . 
Elfena~ bei Bern 

4. Nov. 1925 1 R. Poncy, O. B. 23 102 (1926) 

6. » 1927 1 F. Siegfried, O. B. 25 29 (1927) 

9. 1915 1 W. Rosselet, O. B. 13 60 (1916); 
Bull. 2 122 (1915) 

12. » 1922 1 A. Richard, N. O. 5 126 (1922) 
22. » 1920 1 C. Stemmler, O. B. 18 110 (1921) 

» 1921 1 R. Keller,Vög.W'thur, S.195(1932) 
1909 1 K. Daut, O. B. 7 93 (1910) 

» 1927 1 Ed.-J. .. Lafo~d, Bull.4 21 (1929) I 
1902 1 N. Stampfh, O. B. 2 7 (1903); 

J. Häberli, O. B. 2 13 (1903) I 
Herdern bei Altstetten 

(Zürich) Herbst 1926 1 G. Mächler, in litt. . I 

23. 
25. 
25. 
27. 

Geneve 
Münchenbuchsee 

Kaltbachermoos »11929 1 1 J. Huber (Oberkirch), in lit~ 

Herbstbeobachtungen in der Schweiz. Der Herbstzug der Grossen 
Romdomme1 in der Schweiz scheint mit dem 20. September zu be­
g;innen; seine Abgrenzung gegen den Winter hin ist auf Grund der 
uns vorliegenden Daten und .ohne Herbeiziehung des Beringungsexpe­
rimenDes schon aus dem Grunde ausgeschlossen, weil eine namhafte 
Anzahl von Rohrdommeln in unserem Lande überwintert (siehe Ta­
belle 4). Der vermutlich etwa Ende November zum Abschluss kom­
mende Herbstzug wird durch den mehr .oder weniger kontinuierlichen 
Uebergang zu den W~nterbe.obachtungen verwischt. H. fischer-Sig­
war,t berechnete aus 12 Herbstdaten als Herbrstzugsmittel den 26. Ok­
tober; wir finden aus 16 Daten (20. 9 bis 27. 11) als Mittel den 3. bis 
4. Nov'ember. 

Tabelle 4. 

Ort 1 Tag I Monal I Jabr I Zabll Zitat 

Burgdorf . 3. Dez. 1910 1 1 K. Daut, O. B. 8 83 (1911) 
Moosseedorfsee. 3. » 1910 1 K. Daut, O. B. 8 83 (1911) 
T riboltingen am Unter-

see (Baden) . . . 7. » 1923 1 C. Stemmler, O. B. 21 59 (1924) 
Ermatingen (Unterseel 18. » 1923 1 C. Stemmler, O. B. 21 59 (1924) 
Baldeggersee . 18. » 1924 1 J. Bussmann, O. B. 22 154 (1925) I 
Geneve .1 19. » 1925\ 1 R. Poncy, O. B. 23 102 (1926) 
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Ort I Tag! Monat ! Jahr ! zahl! Zitat I 
Zürcherischer Rhein. 20. » 11931 1 1 H. Frauenfelder, T. 42 9 (1932) 
Sempachersee . . . 28.» 1923 - G. Ackermann, O. B. 21 59 (1924) 
Halbinsel Au (Zürich-

see) . . . .• 2. Jan. 1911 1 Zschokke, O.B. 8 83 (1911) 
Seeland-Reservat . 6.» 1917 1 A. Richard, N. O. 2 127 (1917) 
Mayenried • •. 22.» 1917 1 W. Rosselet, O. B. 14 110 (1917) 
Canal de la ThieIe 24.» 1929 A. Richard, N. O. 9 158 (1929) 
Eschenz bei Stein 

a/Rhein. . 
Pfäffikersee . 
Wädenswil ... 
Sempachersee . • 
Herdern bei Altstetten 

(Zürich) . . . . 
Stans (?). . . • .1 I Bognauermoos (Mau­

ensee) . . • • .1 

27. » 

3. Febr. 
7. » 

25. » 

29. » 

1917 
1926 
1910 
1920 

G. Hummel, O. B. 14 95 (1917) 
R.KeIIer, Vög.W'thur, S.195(1932) 

1 Zschokke, O. B. 7 93 (1910) 
1 A. Schifferli, O. B. 18 28 (1920) 

G. Mächler, T. 42 363 (1932) und 
1932 1 
1929

1

1 
T. 43 189 (1933) 

P.A.Roshardt, O.B. 26 113 (1929) 

J. Huber (Oberkirch), in Iit~ 188011 

Winterbeobachtungen in der Schweiz. Was uns an diesbezüglichen 
Daten vorliegt, ist in der Tabelle 4 zusammengestellt. 

Weitere Mitteilungen über die Grosse Rohrdommel. 
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K Daut, O. B. I 259 (1902); A. Ghidini, O. B. 2 42 (1903); K. Daut, 
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O. B. 16 40 (1918); R. Poney, O. B. 16 47 (1918); K Daut, O. B. 
19 9 (1921); A. Schönholzer, O. B. 20 61 (1922); A. Masarey, O. B. 
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164 (1930); O. Meylan, O. B. 28 110 (1931); J. Sehinz, O. B. 29 141 
(1932); eh. 1. Marü~tan, N. O. 7 121 (1925); A. Burdet, N. O. 1 160 
(1915); R. Poney, Bull. Soe. Zool. Geneve 3 22 (1924), Heft 3. 

H. Noll, Sumpfvogelleben (1924), S. 268; R. Keller, Vögel der 
Lokalfauna von Winterthur (1932), S. 195. 


